
Die Designpreis-Jury
der ZWP Zahnarzt
Wirtschaft Praxis hat
sich erneut zusammen-
gesetzt, um zum neun-
ten Mal Deutschlands
schönste (Fach-)Zahn-
arztpraxis zu küren. 
Dabei erreichten fast 60
Einsendungen aus ganz
Deutschland – das ist 
absoluter Bewerberre-
kord! – mit eindrucks -
vollen wie kreativen 
Praxisvorstellungen das
Leipziger Verlagsbüro.
Der Gewinner und weite -
re prämierte Praxen ste-
hen fest und wurden so -
eben in der ZWP spezial
Designpreis-Ausgabe 
sowie im Internet auf
www.zwp-online.info vorge-
stellt. Die prämierten Praxen
überzeugten hierbei durch
eine gelungene Symbiose aus
Funktionalität und anspre-
chendem Design. Präsentiert
wurden u. a. auch Sondervor-
stellungen zur besonderen
Umsetzung eines Neu- und
Altbaus sowie vier Kinder-
zahnarztpraxen, welche mit
ihren einzigartigen Konzep-
ten überzeugten. 
Der Hauptpreis kommt in die-
sem Jahr von der State of the
Art GmbH & Co. KG – eine 
ca. 1,45 m große Zahnskulptur
eines 6er-Molaren aus glas -
faserverstärkten Kunstharz.
Diese Skulptur wird künftig
Deutschlands schönste (Fach-)
Zahnarztpraxis schmücken.
Die darüber hinaus prämier-

ten Praxen erhalten einen 
Designpreis 2010-gravierten
iPod shuffle sowie ein Jahres-

abonnement der Fachzeit-
schrift „cosmetic dentistry“. 
Falls Sie Lust bekommen
haben, beim Designpreis
2011 dabei zu sein, nur zu.
Stellen Sie uns Ihr Praxis-
konzept vor und mit ein biss -
chen Glück gehören Sie
dann vielleicht im nächsten
Jahr zu den prämierten Ge-
winnern. Einsendeschluss
für den Designpreis 2011
ist der 1. Juli 2011. Die 
entsprechenden Bewer-
bungsunterlagen sind un-
ter www.designpreis.org
zu finden – direkt neben
dem Online-Archiv der
letzten Designpreis-Aus-
gaben. Zudem kann auf
www.zwp-online.info  ein
Blick in die umfassende

Bildergalerie der diesjähri-
gen Teilnehmer geworfen
werden. 
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www.in-line.eu

In-Line® Schienen korrigieren Zahn-
fehlstellungen und beeinträchtigen kaum 
das Erscheinungsbild des Patienten.

In-Line® Schienen wirken  kontinuierlich 
während des Tragens auf die Zähne und 
bewegen sie an die vorgegebene Position.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 Vereinbaren Sie einen Termin mit unserem 
Aussendienst oder fordern Sie unser 
 Informationsmaterial über In-Line® an.

In-Line®
das deutsche Schienensystem 
für ein strahlend schönes Lächeln.

Mitglied im Qualitätsverbund
Schaufenster Zahntechnik Weser-Ems
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Ergebnisse der Umfrage
im letzten KN-Newsletter
vom 25.08.2010.

Umfrage

Bei wie vielen 
Neupatienten pro Jahr 
setzen Sie SLBs?

25 % Weniger als 
100 Patienten.

75 % Mehr als 
100 Patienten.

Der Aufruhr nach Veröffent-
lichung des BMG-Referen-
tenentwurfes ist absolut ver-
ständlich. Kein Funke, der den
Glauben entzündete, die se
Regierungskoalition wür de
Licht bringen in das endlose
Dunkel der Honorar unge -
rechtigkeiten. Das Ost-West-
Thema ist eine Facette, die
dem letzten Optimisten klar
macht: Viel wird da nicht kom -
men. Am Ende hängen wir
weiter in der  Warteschleife.
Man kann sich nun zu einer
breiten Front aufstellen und
zurückschießen. Man kann
die sich abzeichnenden klei-
nen Bewegungen in der Poli-
tik aber auch wahrnehmen
und ein „Immerhin“ statuie-
ren. Ein kleiner Schritt. Kei-
ner, der zufriedenstellt, aber:
Man nimmt unsere Erwar-
tungen ernst. Über die Geste

des kleinen Schrittes darf
man sich freuen: Motivation
gilt als friedliches Mittel,
Druck zu machen – und als 
eines, das den  Verhandlungs -
tisch nicht zerhackt.
Der BDK fordert seit Langem
die Angleichung der Punkt-
werte für die vertragszahn-
ärztliche Versorgung in den
neuen Bundesländern und
Berlin. Aber: Gesundheits-
fonds und Finanzkrise zwin-
gen das BMG zu einer Politik
der Einsparungen, nicht der
Mehrausgaben. Auf dem
Plan: umfangreiche Ausga-
benkürzungen für die ambu-
lant ärztliche, zahnärztliche
und stationäre Versorgung.
Zunächst war sogar vorge-
sehen, die Anbindung der
vertragszahnärzt lichen Ge-
samtvergütung an die Ent-
wicklung der Grundlohn-
summe für zwei Jahre voll-
ständig auszusetzen. Auch
nach Aussagen der Arbeits-
gruppen für Gesundheit im
Bundestag schien die Anhe-
bung der Punktwerte in den
neuen Ländern erneut ver-
tagt. Es ist bemerkenswert,
dass sich das BMG und Ge-
sundheitspolitiker der Koa -
lition – entgegen der aus-
drücklichen Intention des
Gesetzes – doch entschieden
haben, eine Anhebung der
Punktwerte in den neuen

Ländern und Berlin ab 2012
vorzusehen – und eine Hal -
bierung der Grundlohnsum -
me. Ein kleiner Schritt in un-
sere Richtung. 
Nichtsdestotrotz betont der
BDK: Die Anhebung um
zweimal 2,5 % bzw. zweimal
2,0 % (Berlin) ist zu niedrig
und nur ein Schritt zur
Gleichbehandlung aller Kol-
leginnen und Kollegen. Die
Halbierung der Anbindung
an die Grundlohnsumme 
ist abzulehnen. Die strikte
Budgetierung sowie die An-
bindung an die Grundlohn-
summe haben sich für die
vertragszahnärztliche Ver-
sorgung seit Langem über-
holt. 
Die Abkehr von der bud -
getierten Honorarsituation
bleibt eine unserer zentralen
Forderungen an die Regie-
rung. Wir werden weiter da-
für kämpfen, dass in allen
Bundesländern die vertrags-
zahnärztlichen Honorare von
Budgetzwängen befreit – und
die Ost-Punktwerte denen in
den alten Ländern gleichge-
stellt wer den. Da wären uns
viele große Schritte lieber als
ein paar kleine. Aber auch die
Kleinen zeigen: Der Tisch ist
nicht zerhackt.

Dr. Gundi Mindermann, 
1. Bundesvorsitzende des BDK

Das zarte Leuchten der Politik 
der kleinen Schritte

Bewerberrekord beim Designpreis 2010
Rund 60 Praxen kämpften um Titel „Deutschlands schönste Zahnarztpraxis“.
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D K L CHAIRS

Es geht nicht darum,
  der ERSTE zu sein,
   sondern der EINZIGE seiner ART

Perfektion trifft Design

Mit kaum vergleichbarer Leidenschaft arbeitet 
DKL CHAIRS stetig an der Perfektionierung 
der Behandlungseinheiten. Wir haben den 
Anspruch, die Einheiten mit exzellentem 
Design und hohem technischem Niveau

 aus der Masse hervorzuheben.
DKL weiß, was Kieferorthopäden wünschen: 

Innovative und außergewöhnliche Produkte, 
hier gehen wir keine Kompromisse ein.

Sprechen Sie mit Ihrem Fachhändler oder 
rufen Sie uns direkt an: 0551/50060
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